
Durchweg gute Bewertungen beim Bezirksjugendwettbewerb

Erster Platz für Julia Barth

Erfolgreiche Jugendarbeit im Akkordeonclub Bad Krozingen

Bad Krozingen (Ri). Kürzlich fand der Jugendwettbewerb des Bezirks “Breisgau” im Deut-
schen Harmonikaverband statt. Auch einige Auszubildende des Akkordeonclub Bad
Krozingen haben daran teilgenommen. Das beste Ergebnis erspielte sich dabei in ihrer
Altersgruppe Julia Barth mit dem ersten Platz und Bestnote “hervorragend”, wofür sie
einen Pokal erhielt.

Bereits zum elften Mal fand der Jugendwettbewerb des Bezirks “Breisgau” im Deutschen Harmo-
nikaverband (DHV) statt. Dieser Bezirk umfasst die Landkreise Breisgau-Hochschwarzwald und
Emmendingen sowie die Stadt Freiburg. Ausrichter der Veranstaltung war in diesem Jahr die
Trachten-Akkordeongruppe Hinterzarten zusammen mit der Bezirksvorstandschaft. Den ganzen
Tag über wurden die Wertungsspiele der insgesamt rund 230 Teilnehmer in den vier Vortrags-
räumen im Schulzentrum und Kindergarten in Hinterzarten durchgeführt. Erstmals wurde dabei
nicht nach Leistungsstufen, sondern nach Altersstufen getrennt bewertet, wie dies bei bundes-
weiten Wettbewerben schon seit einiger Zeit praktiziert wird. Zehn Juroren hatten die schwere
Aufgabe, die durchweg sehr guten Leistungen zu beurteilen. Den ganzen Tag über wurde den
Kindern und Jugendlichen außerdem ein attraktives außermusikalisches Rahmenprogramm
geboten, das unter anderem das Warten auf die Preisverleihung verkürzen sollte. Diese fand im
Rahmen einer Abschlussveranstaltung gegen Abend im Kurhaus statt.

Auch einige Schüler des Handharmonika- und Akkordeonclub (HAC) Bad Krozingen nahmen bei
diesem Wettbewerb teil und erspielten sich durchweg gute Bewertungen. Beste HAC-Teilnehme-
rin war Julia Barth in der Altersgruppe IIIc (Jahrgang 1992) mit dem ersten Platz und Bestnote
“hervorragend” mit 43 von 50 möglichen Punkten. Jan und Niclas Weyhausen erspielten sich als
Duo in der Altersgruppe II (Jahrgang 1997 bis 1995) den zweiten Platz mit dem Prädikat “ausge-
zeichnet” (36 Punkte). Ebenfalls als Duo erhielten Antonia Schächtele und Jasmin Riesterer
(Altersgruppe IV, Jahrgang 1991 bis 1989) sowie Judith Barth und Sarah Weltle (Altersgruppe
V, Jahrgang 1988 und früher) jeweils die Note “sehr gut”. Jüngster HAC-Teilnehmer war Pascal
Bieberstein, der sich als Solist in seiner Altersgruppe (Jahrgang 1998) ein “sehr gut” erspielte.
Michael Daecke erhielt für seinen Vortrag in der Altersgruppe IIb (Jahrgang 1996) das Prädikat
“gut”. In der Altersgruppe IV (Jahrgang 1991 bis 1989) erspielten sich Matthias Bieberstein und
Matthias Hafner jeweils die Note “ausgezeichnet” und Gerd-Emmanuel Nandzik ein “sehr gut”.
Der Akkordeonclub Bad Krozingen gratuliert den Teilnehmern recht herzlich und bedankt sich
gleichzeitig bei den beiden Ausbilderinnen Birgit Sablowski und Heike Blattmann für die intensive
und gute Vorbereitung.

Schnupperkurs wird angeboten

Diese Erfolge zeigen wieder einmal, dass die Ausbildung beim Akkordeonclub Bad Krozingen ein
hohen Stellenwert einnimmt. Auch weiterhin bietet der HAC neue Anfängerkurse für Akkordeon
an, ganz aktuell einen Schnupperkurs. Die interessierten Kinder oder Jugendlichen erhalten vier
Wochen lang kostenlosen Unterricht bei einem qualifizierten Ausbilder, ein Leihinstrument wird für
diese Zeit ebenfalls kostenlos zur Verfügung gestellt. Vorkenntnisse sind keine erforderlich. Nach
diesem Schnupperkurs kann man sich entscheiden, ob der Unterricht fortgesetzt werden soll,
dann selbstverständlich gebührenpflichtig.
Unverbindliche Informationen hierzu gibt es bei den Ausbildern Birgit Sablowski (Telefon
07634/551790) oder Jörg Müller (Telefon 0761/4599171, Mobil 0163-3688641, E-Mail: JoergMuel-
ler@gmx.info), die auch Anmeldungen entgegennehmen.

www.hac-bad-krozingen.de


